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Oberliga Nordsee Männer: Heute: HSG
Barnstorf/Diepholz - HSG Schwanewede/
Neuenkirchen (20.00); Sonnabend: VfL
Edewecht - TuS Rotenburg (18.00), SG
VTB Altjührden - TV Bissendorf-Holte, SV
Beckdorf - TSV Bremervörde, SG HC Bre-
men/Hastedt - Elsflether TB (alle 19.30),
TV Neerstedt - SG Achim/Baden (20.00);
Sonntag: ATSV Habenhausen II - TV
Cloppenburg (14.00).
Oberliga Nordsee Frauen: Sonnabend:
TSV Altenwalde - TV Cloppenburg
(16.30), FC Schüttorf - HSG Phoenix, SG
SV Friedrichsfehn/TuS Petersfehn - Elsflet-
her TB (beide 17.30), ATSV Habenhausen
- BV Garrel (19.00); Sonntag: TV Dinkla-
ge - SV Werder Bremen II 14.00), VfL Ol-
denburg III - TV Oyten II (16.00), HSG
Hude/Falkenburg - HSG Wilhelmshaven
(16.30).
Verbandsliga Nordsee Männer: Sonn-
abend: HSG Barnstorf/Diepholz II - TuRa
Marienhafe (17.30), TV Langen - TS Hoy-
kenkamp, TuS Haren - TuS Sulingen (bei-
de 18.00), SG Neuenhaus/Uelsen - Wil-
helmshavener HV II (19.30); Sonntag:
HSG Bützfleth/Drochtersen - TSG Hatten-
Sandkrug (17.00).
Landesliga Männer: Sonnabend: TV Gut
Heil Spaden - SG Achim/Baden II, VfL Fre-
denbeck III - HSG Stuhr (beide 17.00), VfL
Horneburg - ATSV Habenhausen III
(18.30), SVGO Bremen - TV Oyten
(20.00); Sonntag: TV Sottrum - HSG Ver-
den/Aller (16.00), SG HC Bremen /Ha-
stedt II - HSG Schwanewede/Neuenkir-
chen II (17.00).
Landesklasse Männer: Sonnabend: SV
Beckdorf II - TSV Altenwalde (16.00), HV
Grasberg - HSG Lesum/St. Magnus, SG
Buntentor/Neustadt - TV Schiffdorf, SG
Arbergen-Mahndorf - TSV Daverden II
(alle 19.00); Sonntag: HSG Mittelweser/
Eystrup - HSG Bruchhausen-Vilsen/Asen-
dorf (17.30).
Landesliga Frauen: Sonnabend: TuS Sulin-
gen - SG Findorff, HG Bremerhaven - TSV
Bremervörde (beide 17.00); Sonntag:
HSG Bützfleth/Drochtersen - TV Oyten III
(15.00), TSV Morsum - SG HC Bremen/
Hastedt (16.30), TuS Komet Arsten - VfL
Stade II (17.00).
Landesklasse Frauen: Sonnabend: TSV
Intschede - TuSG Ritterhude (18.30);
Sonntag: SG Arbergen-Mahndorf - HSG
Mittelweser/Eystrup (14.45), HSG
Schwanewede/Neuenkirchen - LTS Bre-
merhaven (16.00), TuS Rotenburg - SV
Werder Bremen III (17.00), TS Woltmers-
hausen - ATSV Habenhausen II (18.40).
Landesliga weibl. Jgd. A Ost: Sonnabend:
HSG Bruchhausen-Vilsen/Asendorf - SG
Luhdorf (15.30).
Landesliga weibl. Jgd. A West: Sonn-
abend: TuS Lemförde - SV SW Osterfeine
(16.00).
Landesliga weibl. Jgd. C Mitte: Sonn-

abend: HSG Osnabrück - HSG Phoenix
(14.00).

Region Weser-Ems
Landesliga Männer: Sonnabend: TV
Bohmte - HSG Wagenfeld/Wetschen
(19.30).
Landesklasse Frauen Süd: Heute: SFN
Vechta II - HSG Barnstorf/Diepholz
(19.00) Sonnabend: TuS Lemförde -
SpVgg Brandlecht-Hestrup (18.00).

Reg. Old. Münsterland
Regionsoberliga Männer: Heute: BV Gar-
rel - HSG Wagenfeld/Wetschen II (19.30);
Sonnabend: TV Dinklage III - HSG Barns-
torf/Diepholz III (16.30); Sonntag: SV RW
Damme II - TuS Lemförde (17.00).
Regionsliga Frauen: Sonntag: HSG Wa-
genfeld/Wetschen II - SV Höltinghausen II
(15.00).

Region Nieders. Mitte
Regionsoberliga Männer: Sonnabend:
HSG Verden-Aller II - TSV Morsum, TSV
Intschede - TuS Rotenburg II (beide
15.00), TSV Kirchlinteln - SG Achim/Ba-
den IV (19.45); Sonntag: HSG Phoenix -
SG Achim/Baden III (17.00).
Regionsliga Männer: Sonnabend: TV Oy-
ten III - HSG Phoenix II (19.00); Sonntag:
HSG Stuhr III - TB Uphusen (12.00), TuS
Rotenburg III - TuS Sulingen II (13.00),
TSV Ottersberg - TSV OT Bremen (14.00),
HSG Mittelweser/Eystrup III - TSV Intsche-
de II (14.15), HSG Mittelweser/Eystrup II -
TSV Embsen (15.45).
Regionsklasse Männer: Sonnabend: TSV
Walle - TuS Sulingen III (18.00); Sonntag:
TSV Daverden IV - HSG Bruchhausen-Vil-
sen/Asendorf II (13.30), TV Sottrum II -
HSG Mittelweser/Eystrup IV (14.00), HSG
Cluvenhagen/Langwedel II - HSG Cluven-
hagen/Langwedel III (14.30).
Regionsoberliga Frauen: Sonnabend: TSV
Intschede II - HSG Verden-Aller (16.45),
HSG Verden-Aller II - TV Sottrum (18.30);
Sonntag: TSV Morsum II - HSG Cluvenha-
gen/Langwedel (14.30), HSG Phoenix II -
TSV Daverden, TuS Rotenburg II - HSG
Bruchhausen-Vilsen/Asendorf (beide
15.00), HSG Stuhr - TuS Sulingen II
(16.00).
Regionsliga Frauen: Sonntag: HSG Stuhr
III - TSV Daverden II (14.00), TuS Brockel -
TSV Walle (15.30), TSV Ottersberg - TSV
OT Bremen (16.00), HSG Cluvenhagen/
Langwedel II - TB Uphusen (16.30), HSG
Stuhr II - TSV Schwarme (18.00).
Regionsklasse Frauen: Sonnabend: TSV
Morsum III - TuS Sulingen III (17.30), HSG
Bruchhausen -Vilsen/Asendorf II - HSG
Phoenix III (19.15); Sonntag: TSV Dörver-
den - MTV Riede (16.00).

HANDBALL AM WOCHENENDE

FAUSTBALL

Vilser geben die
Rote Laterne ab
Faustballer feiern Coup gegen Bothfeld

BRUCHHAUSEN-V. � Mit zwei
Siegen in der heimischen
Sporthalle holten die Faust-
baller aus Bruchhausen-Vil-
sen ihre ersten vier Saison-
punkte. Dabei gelang dem
Vilser Team beim 19:14-Sieg
gegen den bis dato ungeschla-
genen Tabellenführer aus
Bothfeld ein wahrer Pauken-
schlag. Die Gastgeber profi-
tierten insbesondere von
dem druckvolleren Angriffs-
spiel mit Michael Braun als
Hauptangreifer.

In der ersten Tagespartie
fertigte Bruchhausen-Vilsen
den Tabellennachbarn aus
Hänigsen deutlich mit 31:17
ab. Für den TV war es ein op-
timaler Beginn, um sich mit
der in der Saison erstmals
eingesetzten Formation mit
Michael Braun und Cord
Atenhahn im Angriff sowie
Günter Immoor, Maximilian
Witte und Andreas Kautz in
der Abwehr einzuspielen.

Direkt im Anschluss taten
sich die Gastgeber gegen Gro-
nau sehr schwer. Missver-
ständnisse im Spielaufbau
und Eigenfehler brachten
früh einen Rückstand. Auch
ein Wechsel, Michael Klaus
sollte die Abwehr stabilisie-
ren, brachte keine Ruhe ins
Vilser Spiel – 11:19.

Dass der TV es besser kann,
zeigte er gegen den Primus
Bothfeld. Konzentriert und
mit viel Spielwitz überrasch-
te der Vilser Angriff mit Mi-
chael Braun und Maximilian
Witte den Gegner ein ums an-
dere Mal. Mit einem Punkt
Vorsprung für den TV wurden
die Seiten gewechselt. In der
Abwehr zeigten Michael
Klaus und Günter Immoor so-
wie Zuspieler Cord Atenhahn
eine sichere und überlegte
Leistung, sodass der Gegner
sich die Zähne ausbiss und
die Vilser Führung weiter
ausgebaut werden konnte.

Am Ende bejubelten die Gast-
geber einen 19:14-Erfolg. Und
nach einer weiteren Pleite ge-
gen Gronau musste Bothfeld
die Tabellenführung an den
TuS Empelde abtreten.

Der abschließende vierte
Spieltag findet am Sonntag,
11. März, in Empelde statt.
Die Vilser möchten dann ge-
gen die Tabellennachbarn aus
Bad Münder und Hachmüh-
len weiteren Boden in der Ta-
belle gutmachen.

Die Vilser um Maximilian Witte
holten in eigener Halle die ers-
ten vier Saisonpunkte.

Bezirksklasse M 19
Hänigsen - Bruchhausen-Vilsen 17:31
Bruchhausen-Vilsen - Gronau 11:19
Bothfeld - Bruchhausen-Vilsen 14:19

1. Empelde III 10 254:146 18:2
2. Bothfeld II 11 237:165 18:4
3. Gronau 11 211:179 16:6
4. Hannover 10 208:201 12:8
5. Bad Münder 11 186:251 7:15
6. Hachmühlen  11 180:1228 6:16
7. Bruchhausen  10 169:196 4:16
8. Hänigsen 10 155:234 3:17

TABELLE

Reichlich Ausfälle: Engelke dämpft Erwartungen
Verbandsliga-Handballer des TuS Sulingen zu Gast in Haren / Hammann bricht sich die Nase

SULINGEN � Wenn die Ver-
bandsliga-Handballer des TuS
Sulingen morgen zum Aus-
wärtsspiel zum TuS Haren
(Anwurf 18.00 Uhr) reisen,
werden Trainer Hartmut En-
gelke wahrscheinlich zwei
Fragen umtreiben. Diese wer-
den sich erstens darum dre-
hen, wie seine zahlreichen
Ausfälle zu kompensieren
sind, und zweitens wie die
Sulinger die Kreise des brand-
gefährlichen Harener Tan-
dems Martin Giesen/Stefan
Sträche eindämmen wollen.

„Haren ist aus meiner Sicht

leichter Favorit. Aber trotz-
dem haben wir in jedem Spiel
eine Chance – so auch in die-
sem“, äußert sich Engelke
verhalten, obwohl der TuS
Sulingen in der Tabelle einen
Punkt und einen Platz vor
dem nächsten Kontrahenten
steht. Der Grund für die Zu-
rückhaltung liegt in der lan-
gen Ausfallliste des kommen-
den Spieltags begründet: Auf
Benjamin Demel (Kreuzband-
riss), Justin Bretthorst, Mal-
colm Ballmann und Jan
Mohrmann (alle privat ver-
hindert) muss der 48-Jährige

verzichten. Zu allem Über-
fluss brach sich Thomas Ham-
mann im Training die Nase
und wird die Reise nach Ha-
ren ebenfalls nicht antreten.

„Wir haben dennoch keine
Angst. Im Hinspiel haben wir
trotz des Ausfalls von Mohr-
mann und der frühen Roten
Karte für Jannik Knieling ge-
wonnen“, erinnert sich der
Übungsleiter an den knappen
32:31-Heimerfolg.

Wie damals, wird es auch
diesmal darum gehen, den
2,10 Meter großen Kreisläu-
fer Martin Giesen sowie Tor-

jäger Stefan Sträche nicht zur
Entfaltung kommen zu las-
sen. „Sträche könnte viel hö-
her spielen, fühlt sich aber in
Haren einfach zu wohl, und
Giesen ist aufgrund seiner
Größe schwer zu verteidi-
gen“, beschreibt Engelke die
herausstechenden Akteure
des Tabellenneunten und er-
gänzt: „Der Schlüssel dürfte
sein, wer die bessere De-
ckungsarbeit zeigen wird.
Das war in Haren schon im-
mer so.“ Die Gäste stellen al-
lerdings mit 444 Gegentoren
die schwächste Abwehr. � ntr

Tormaschine Lücken kommt
Verbandsligist HSG Barnstorf/Diepholz II will gegen TuRa Marienhafe Heimserie ausbauen
DIEPHOLZ � Eine vor allem in der
Abwehr starke Leistung zeigte
Handball-Verbandsligist HSG
Barnstorf/Diepholz II beim
jüngsten 26:14-Erfolg über die
HSG Bützfleth/Drochtersen. Der
Tabellenfünfte untermauerte
seinen Heimnimbus und gewann
auch seine sechste Saisonpartie
in eigener Halle.

„Wir wollen unsere Heimse-
rie ausbauen und nichts abge-
ben“, unterstreicht Barns-
torfs Spielertrainer Nils Mo-
sel vor der morgigen Begeg-
nung um 17.30 Uhr in der
Diepholzer Mühlenkamphal-
le gegen TuRa Marienhafe.
Bereits das torreiche Hinspiel
entschied der letztjährige Vi-
zemeister mit 35:30 für sich.

„Wir dürfen uns nicht ver-
stecken“, fordert Mosel einen
selbstbewussten Auftritt von
seiner Mannschaft. Aller-
dings sind dem 35-Jährigen,
der sich mit Rückenproble-
men herumschlägt, personell
die Hände gebunden. Marcel
Haab (Sprunggelenksverlet-
zung), Eugen Weber (Nacken-
zerrung), Dennis Wulf (privat
verhindert) und Bernd Pundt
(Fieber, Mandel- und Nasen-
Nebenhöhlenentzündung)
fallen aus. Dafür steht der zu-
letzt wegen Wadenproble-
men geschonte Leistungsträ-
ger Malte Helmerking wieder
zur Verfügung. Am Kreis
dürfte diesmal Nachwuchs-
spieler Jeldrik Heemann erste
Wahl sein.

Der Tabellenzehnte TuRa
Marienhafe verfügt in Person
von Keno Lücken über einen
herausragenden Rückraum-
akteur. „Er ist ein guter Hand-
baller mit einem überragen-

den Wackler“, lobt Mosel den
Goalgetter mit der Nummer
10. Lücken führt mit 144/51
„Buden“ die Torjägerliste in
der Verbandsliga souverän
an. In der Hinbegegnung er-
zielte er 17/4 Tore. Mosel
nimmt zunächst einmal von
einer Manndeckung Abstand
und lässt den „Bomber“ in
der 3:2:1-Formation offensiv
decken. Diese Aufgabe könn-

te entweder Osman Ahmad
oder Jan-Eric Rechtern über-
nehmen.

Die Gastgeber wollen sich
nicht allzu sehr nach dem
Gegner richten, sondern ihr
eigenes Spiel durchsetzen.
„Für mich ist wichtig, dass
wir eine konstante Leistung
über 60 Minuten bringen. Im
Abschluss wünsche ich mir
noch mehr Kaltschnäuzig-

keit. Außerdem gilt es, die
technischen Fehler zu mini-
mieren“, erläutert Mosel.
Trotz einer dünnen Personal-
decke wollen die Barnstorfer
„auf die Tube drücken“ und
so oft wie möglich die
„schnelle Mitte spielen“. Die
Oberliga-Reserve will mit
dem neunten Meisterschafts-
sieg ihren Platz im oberen Ta-
bellendrittel festigen. � mbo

Könnte sich morgen in der Abwehr auf der Halbposition um Marienhafes Keno Lücken kümmern: Jan-
Eric Rechtern (M.) vom Verbandsligisten HSG Barnstorf/Diepholz II. � Foto: G. Müller

Lukas Wetjen holt Gold, sein Bruder Jonas gewinnt Silber
Erfolgreiche Syker Karateka / Auch Daniel Korobko mit einem Triumph bei Hamburg Open / Klein sichert sich Bronze

SYKE � Mit acht Aktiven gin-
gen die Karateka von Skip
Syke bei den Hamburg Open
Karate an den Start – am
Ende kehrten sie mit zwei
Goldmedaillen zurück.

Laura Bruns musste sich in
der Klasse U10 bis 30 kg einer
starken Österreicherin beu-
gen. Parallel dazu entschied
Mattis Lagemann in der U10
männlich bis 30 kg seinen
Kampf gegen Koray Haar aus
Hamburg dank schneller
Faust- und exakten Fußtech-
niken für sich. In der zweiten
Runde unterlag er einem
Kämpfer aus Berlin.

In derselben Klasse kämpfte
Jonas Wetjen (U10 männlich
über 30 kg) gegen einen
Sportler vom USC Paloma aus
Hamburg. Dabei fand der Sy-
ker mit 8:0 einen guten Ein-
stieg. Im Kampf gegen Deniz
Yaldiz geriet er zunächst mit
0:3 in Rückstand, startete
dann aber eine furiose Auf-
holjagd und siegte mit 4:3 ge-
gen den Göttinger. Gegen Ja-
han Azadi von der Karate Aca-
demy Hamburg ging es um
den Einzug ins Finale. In dem
ausgeglichenen Kampf setzte
sich Wetjen mit 1:0 durch,
doch im Finale gegen einen
Polen unterlag Wetjen – freu-
te sich aber über Silber.

Jonas‘ älterer Bruder Lukas
Wetjen startete in der Katego-

rie U14 bis 45 kg. Gegen Juli-
an Faust aus Bünde siegte der
Syker souverän. Im anschlie-
ßenden Fight gegen seinen
Landeskaderkollegen Arian
Ferozi wurde es spannend.
Eine Fausttechnik zum Kopf
brachte Wetjen mit 2:1 in
Front – das reichte. Und im
nicht minder spannenden Fi-

nale erkämpfte sich der Sy-
ker gegen Pham phi Hung
Phung aus Buchholz mit 1:0
den Sieg der Hamburg Open.

In der Kategorie U16 männ-
lich bis 57 kg traten Max Bött-
cher und Daniel Korobko an.

Im Pool A traf Korobko auf
den polnischen Kämpfer Da-
mian Zegar. Trotz leichter

Startschwierigkeiten gewann
der Gymnasiast mit 5:1 gegen
den Sportler aus Szczecin. In
der zweiten Runde gegen
Landeskader-Akteur Gorzol-
ka aus Schleswig-Holstein
ließ Korobko seine Klasse auf-
blitzen und siegte mit 5:0. Ein
weiteres 5:0 im Halbfinale ge-
gen Patrick Grzonka sicherte

dem Syker Kampfsportler das
Finalticket. Im zweiten Pool
kämpfte Böttcher, der sich im
ersten Kampf gegen einen
Schleswig-Holsteiner nach ei-
nem Unentschieden im
Kampfrichterentscheid ge-
schlagen geben musste. Da
sein Gegner ins Finale einzog,
kam Böttcher in die Trostrun-
de und sicherte sich hier
nach einem gewonnenen
Fight gegen einen polnischen
Kämpfer Platz fünf.

Im Finale hingegen standen
sich der Schleswig-Holsteiner
und Daniel Korobko gegen-
über. Nach einem starken
Fußtritt zum Körper ging der
Syker mit 2:0 in Führung, die
er noch auf 3:0 ausbaute und
sich damit die Goldmedaille
sicherte.

In der Klasse U18 bis 61 kg
starteten Jonas Klein und An-
toni Gruber. Klein besiegte
im Pool A in der ersten Runde
den polnischen Kämpfer
Chumra mit 2:0. Später ver-
lor er gegen den den Schles-
wig-Holsteiner Belal. Da die-
ser ins Finale einzog, war für
den Skip-Sportler die Trost-
runde offen, in der er sich die
Bronzemedaille sicherte.

Für Antoni Gruber lief es in
Hamburg nicht so gut. Trotz
starker kämpferischer Leis-
tungen reichte es diesmal
nur zu Platz sieben.

Jonas Wetjen, Laura Bruns, Mattis Lagemann und Lukas Wetjen (vorn von links) sowie Antoni Gruber,
Jonas Klein, Daniel Korobko und Max Böttcher (hinten v. l.) traten bei den Hamburg Open an.

LEICHTATHLETIK

Hansa-Trio
mit guten
Chancen

DIEPHOLZ � Mit einem kleinen
Aufgebot an Cross-Läufern ist
der KLV Diepholz morgen bei
den gemeinsamen NLV-/BLV-
Landesmeisterschaften in Lö-
ningen vertreten. Vom LC
Hansa Stuhr sind Lea Jerko-
vic, Oliver Sebrantke und Ma-
rio Lawendel gemeldet. „Alle
drei können bei Normalform
unter die ersten Drei kom-
men“, bewertet Leichtathle-
tik-Abteilungsleiter Berthold
Buchwald die Erfolgsaussich-
ten des Hansa-Trios. Ob die
Stuhrer tatsächlich in Nor-
malform unterwegs sein wer-
den, bleibt abzuwarten. Jer-
kovic, die sich im Rennen der
weiblichen U18 mit 17 Kon-
kurrentinnen auseinanderzu-
setzen hat, ist derzeit noch
erkältet. Sebrantke (M40),
der wie Teamkollege Lawen-
del (M35) über die Mittel- und
Langstrecke gemeldet hat,
wird kurzfristig entscheiden,
welches Rennen er bestreiten
wird. Auf beiden Distanzen
träfe Sebrantke auf bekannte
Konkurrenten. Auf der Lang-
strecke ist in der Männerklas-
se auch sein Ex-Teamkollege
Sebastian Kohlwes am Start.
Auf der Mittelstrecke gehört
der ebenfalls zur LG Bunten-
tor Roadrunners gewechselte
Weyher Carsten Hülss zu den
Favoriten.

Als einzige Starterin vom
FTSV Jahn Brinkum sieht sich
Neeltje Cordes im U16-Ren-
nen einem großen Teilneh-
merfeld gegenüber. Über 30
Läuferinnen bewerben sich
um den Titel in ihrer Alters-
klasse W 14. � ntr

Neeltje Cordes vom FTSV Jahn
Brinkum ist morgen im U 16-
Rennen gefordert. � Foto: el


